
 
 
 
 

Datenschutzhinweise für Bewerber 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
Stand: 11.08.2023 
Informationen zur Umsetzung der  

Europäischen-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verant-
wortlich und an wen können Sie sich wenden? 
 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die  
TELEHAUS Dienstleistungen GmbH 
Albrecht-Dürer-Straße 18 
59302 Oelde 
Telefon: 02522 921-0 
E-Mail: info(at)telehaus.info 
 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
EDV-Unternehmensberatung Floß GmbH 
Hopfengarten 10  
33775 Versmold 
Telefon: 05423 964900 
E-Mail:datenschutz(at)floss-consult.de 
 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
 

Wir verarbeiten Daten, die wir ausschließlich aus der 
Geschäftsbeziehung mit Ihnen erhalten. Die Daten 
erhalten wir direkt von Ihnen. 
 

Konkret verarbeiten wir folgende Daten: 
- Stammdaten (Vorname, Nachname, 

Namenszusätze, Erziehungsberechtigte, etc.) 
-  Kontaktdaten (Anschrift, (Mobil)-Telefonnummer, 

E-Mail-Adresse) 
- Bewerbungsdaten (Anschreiben, Zeugnisse, 

Fragebögen, Qualifikationen etc.) 
 
3. Für welche Zwecke und auf welcher 
Rechtsgrundlage werden Ihre Daten verarbeitet? 
 
a) Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
unter Beachtung der Bestimmungen der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller 
weiteren maßgeblichen Gesetze.  
In erster Linie dient die Datenverarbeitung der 
Durchführung sowie Abwicklung des 
Bewerbungsverfahrens und der Beurteilung, 
inwieweit eine Eignung für die betreffende Stelle 
vorliegt. Im Ergebnis ist die Verarbeitung Ihrer 
Bewerberdaten erforderlich, um über die 
Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses 
entscheiden zu können. Die vorrangige 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO, 
Art. 88 Abs. 1 DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 1 
BDSG. Ihre Bewerberdaten werden jederzeit 
vertraulich behandelt. Sollten wir Ihre 
personenbezogenen Daten für einen oben nicht 
genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie 
zuvor darüber informieren.  
 
 
 

 
4. Wer bekommt Ihre Daten? 
 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die 
Personen und Stellen (Fachbereich, 
Geschäftsführung, Buchhaltung)  Ihre personenbe-
zogenen Daten, die diese für die Einstellungs-
entscheidung und zur Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten benötigen.  
 
5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, 
solange wie dies für die Entscheidung über Ihre 
Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein 
Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns 
nicht zustande kommt, können wir darüber hinaus 
noch Daten weiter speichern, soweit dies zur 
Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche 
erforderlich ist. Dabei werden die 
Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach 
Bekanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, 
sofern nicht eine längere Speicherung aufgrund von 
Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist. Kommen Sie für 
eine Einstellung in Betracht, werden Sie gesondert 
im Rahmen des Einstellungsverfahrens zu 
erhebenden personenbezogenen Daten informiert. 
 
 
 
 
 
 
 
6. Werden Ihre Daten in ein Drittland 
übermittelt? 

Eine Datenübermittlung Ihrer personenbezogenen 
Daten in Drittländer erfolgt grundsätzlich nicht. 
Sofern eine Datenübermittlung z. B. zu 
Administrationszwecken o.ä. notwendig ist, erfolgt 
diese nur auf der Grundlage der zuvor genannten 
Zwecke und Rechtsgrundlagen. Zudem erfolgt eine 
Übermittlung nur, wenn für das jeweilige Drittland ein 
Angemessenheitsbeschluss der Kommission 
existiert, wir mit dem Dienstleister 
Standardvertragsklauseln abgeschlossen haben 
oder andere geeignete Garantien gem. Art 44 ff. 
DSGVO vorliegen. Bei Nutzung der EU-
Standardvertragsklauseln führen wir ebenfalls 
notwendige Transferfolgenabschätzungen und 
Prüfungen von ergänzenden Garantien durch. 
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7. Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten 
bereitzustellen? 

 

Im Rahmen Ihrer Bewerbung müssen Sie diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens und die 
Eignungsbeurteilung erforderlich sind. Ohne diese 
Daten werden wir nicht in der Lage sein, das 
Bewerbungsverfahren durchführen und eine 
Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses treffen zu können. 
 
8. Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren 
Daten beschweren?  
 

Sie haben die Möglichkeit, sich an unseren 
Datenschutzbeauftragten oder an eine 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für 
uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2-4 
40102 Düsseldorf 
Telefon: 0211 / 38424-0 
E-Mail: poststelle(at)ldi.nrw.de 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 
 
Sie haben unter den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen der DSGVO, gültig in der Fassung ab 
25.05.2018, das Recht auf Berichtigung, Löschung, die Einschränkung der Verarbeitung sowie auf 
Datenübertragbarkeit Ihrer personen-bezogenen Daten. Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde. 
 
Sie haben das Recht (Widerspruchsrecht) jederzeit einer Verarbeitung Ihrer personen-bezogenen Daten zu 
Zwecken der Direkt-werbung ohne Angabe von Gründen zu widersprechen.  
 
Sie haben das Recht (Auskunftsrecht) jederzeit von uns eine Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu verlangen.   
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen.  
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. 


